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Wabenbälle könnt ihr super als Deko benutzen, ent-
weder mit Schnur zum Aufhängen oder auch als Pop-
Up-Karten. Damit es auch richtiges Upcycling ist könnt 
ihr alles an Papier nehmen, was zuhause rumliegt und 
nicht mehr benutzt wird (z. B. alte Buchseiten/Comics/
Zeitungen oder Geschenkpapier-Reste). 

Online findet ihr eine Vorlage inklusive Klebemarkie-
rungen. Unser Kreis hat 10 cm Durchmesser. Für einen 
Wabenball brauchst du ca. 16 - 20 Halbkreise – für Po-
pup-Karten reicht die Hälfte. Tipp: Gemischte Farben 
und Materialien ergeben besonders schöne Effekte! 

Hauptstr. 76, GrünstadtBückelhaube 11, Grünstadt

1  Blätter/Papiere zusammenfalten, Vorlage 
an der geknickten Kante anlegen, mit Blei-
stift nachzeichnen und ausschneiden.  

2  Kreis aufgeklappt auf Vorlage (Schritt 1) 
legen, an blauer Markierung mittig zu Halb-
kreisen zusammenkleben – trocknen lassen.

3  Halbkreise auf Vorlage (Schritt 2) legen 
und nacheinander an roten Markierungen 
aufeinander kleben – trocknen lassen.

4  Deko: Schnur an gerade Kante kleben,  
eine Seite lt. Schritt 2 mit Kleber bestreichen, 
aufdrehen und zusammenkleben.

5  Karte: Beide Seiten vollflächig mit Kleber 
bestreichen und mit Abstand zur Knickkan-
te auf Karte kleben – zuklappen und einmal 
fest zusammendrücken.

STROM ERDGAS WASSER NAHWÄRME LEISTUNGEN & INFOS

MEHRWEG – gegen den „To-Go”-Müll

NACHHALTIG

Nachhaltigkeit beginnt im Alltag – oft bei Dingen, 
die wir schnell übersehen – Verpackungen! 

Die Mengen an Einwegverpackungen in Deutsch-
land sind enorm! Die nachfolgenden Zahlen zeigen, 
jeder Mehrwegbehälter macht einen Unterschied. 

Bereits seit 2023 gilt bundesweit die Mehrwegange-
botspflicht: Gastronomiebetriebe, Cafés, Bäckerei-
en und Imbisse müssen zu jeder Einwegverpackung 
auch eine Mehrwegalternative anbieten. Für uns 
alle ist das eine einfache Möglichkeit Müll einzuspa-
ren – wir müssen nur zugreifen. 

In Grünstadt und Umgebung gibt es bereits zahlrei-
che Betriebe, die Mehrwegsysteme wie z. B. RECUP/
REBOWL anbieten oder auch eigene mitgebrachte 
Behälter befüllen.

Auch Vereine und Veranstalter können viel bewe-
gen: Kerwe, Sportfeste, Vereinsfeiern oder Sommer-
feste verursachen oft große Mengen Einwegmüll. 
Immer mehr Vereine setzen deshalb auf Mehrweg-
becher, wiederverwendbares Geschirr oder Pfand-
systeme. Das reduziert nicht nur Abfall, sondern sorgt 
auch für ein saubereres Veranstaltungsgelände und 
weniger Entsorgungsaufwand. Besucher können 
ebenfalls beitragen – etwa indem sie eigene Be-
cher mitbringen oder bewusst Mehrweg wählen.

Warum Mehrweg so wichtig ist? Jede wiederver-
wendete Schale und jeder Becher spart Ressourcen, 
verringert CO2-Ausstoß und reduziert Transport- so-
wie Entsorgungsaufwand. Mehrweg ist unkompli-
ziert, alltagstauglich und sofort spürbar wirksam.

Fragen Sie beim nächsten Kaffee, Mittagssnack 
oder Vereinsfest gezielt nach Mehrweg. Jede Nach-
frage zeigt Betrieben und Veranstaltern, dass nach-
haltige Angebote gewünscht sind und stärkt deren 
Ausbau.
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UPCYCLING: WABENBALL

      – den Energievertrag immer im Blick!  
Zählerstand übermitteln (z. B. per Scan), Verbrauchsanalysen, Abschläge, 
Kundendaten, Verträge, Rechnungen, Events, Abfallkalender u.v.m.    swapp.swen-gruenstadt.de

SICHERER BETRIEB – Gasgeräte und Kaminöfen

SICHERHEIT

Bei allen Geräten, die mit Verbrennung arbeiten, 
entsteht Kohlenmonoxid (CO). Dieses Gas ist un-
sichtbar und geruchlos und kann sich in Räumen 
ansammeln, wenn Abzüge blockiert sind, zu wenig 
Frischluft vorhanden ist oder technische Defekte 
auftreten. Kopfschmerzen, Übelkeit oder Schwin-
del können erste Warnsignale sein, werden aber oft 
nicht sofort erkannt. Deshalb gilt ein CO-Warnmel-
der als wichtige zusätzliche Sicherheitsmaßnahme. 
Er schlägt frühzeitig Alarm und kann im Ernstfall Le-
ben retten.

Auch wenn ein CO-Melder gesetzlich nicht vorge-
schrieben ist, kann sein Fehlen für Versicherungen 
eine Rolle spielen. Viele Versicherer prüfen im Scha-
densfall, ob zumutbare Schutzmaßnahmen getrof-
fen wurden. Wäre ein Schaden durch einen CO-
Warner oder eine regelmäßige Wartung vermutlich 
vermeidbar gewesen, kann dies zu Kürzungen bei 
der Erstattung führen. Ein geprüfter Melder schützt 
nicht nur die Bewohner, sondern beugt auch mög-
lichen Konflikten mit der Versicherung vor.

Kaminöfen benötigen im Winter besondere Auf-
merksamkeit. Eine saubere und vollständige Ver-
brennung gelingt nur mit trockenem Holz und 
ausreichender Luftzufuhr. Wird der Kamin zu stark 
gefüllt oder die Luftzufuhr zu früh gedrosselt, kann 
mehr Kohlenmonoxid entstehen. Auch verstopfte 
oder verschmutzte Abgaswege führen dazu, dass 
Rauchgase nicht richtig abziehen. In modernen, 
gut gedämmten Häusern kann zudem Unterdruck 
entstehen, zum Beispiel wenn gleichzeitig eine 

Dunstabzugshaube läuft. In solchen Fällen ziehen 
Abgase leichter in den Wohnraum zurück.

Regelmäßiges Lüften und eine fachgerechte Kon-
trolle durch den Schornsteinfeger helfen, solche 
Risiken zu vermeiden. Feuerstätten sollten niemals 
unbeaufsichtigt betrieben werden. Auf Anzeichen 
von Rauch, ungewöhnliche Geräusche oder Sym-
ptome wie Schwindel sollte sofort reagiert werden.

Gasthermen und Warmwassergeräte arbeiten be-
sonders zuverlässig, wenn sie gut gewartet werden 
und ausreichend Frischluft erhalten. Schon kleine 
Ablagerungen im Gerät oder verengte Abgaswe-
ge können die Verbrennung beeinträchtigen. Da 
im Winter oft weniger gelüftet wird, empfiehlt sich 
zwischendurch ein kurzer Luftaustausch. So bleibt 
genügend Sauerstoff für die Verbrennung vorhan-
den und das Risiko von CO-Bildung sinkt. Räume 
sollten regelmäßig gelüftet werden, auch wenn es 
draußen kalt ist, und Heizkörper währenddessen 
kurz heruntergedreht werden, um Energie zu spa-
ren.

Im Fall eines Verdachts auf Kohlenmonoxid, bei-
spielsweise bei auffälligen Symptomen oder unge-
wöhnlichen Geräuschen am Gerät, ist es wichtig, 
sofort Fenster zu öffnen, alle Feuerstätten abzu-
schalten und das Haus zu verlassen. Fachpersonal 
oder der Notdienst des jeweiligen Energieversor-
gers sollten dann umgehend informiert werden.
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JETZT BEI

Material

Im CabaLela in Grünstadt findet vom 09. bis 29. 
März wieder die turnusgemäße technische Revi-
sion statt. In diesem Zeitraum bleibt das Bad ge-
schlossen, um erforderliche Wartungs-, Prüf- und 
Reinigungsarbeiten durchzuführen. Dazu zählen 

unter anderem die Kontrolle der Wassertechnik, 
die Inspektion der Becken sowie verschiedene In-
standhaltungsmaßnahmen, die einen sicheren Ba-
debetrieb gewährleisten.

         Schritt   für 

      Hängedeko

Kleben 
Schritt  1 Kleben 

Schritt  2
Vorbereiten

Schritt   für 

Popup-Karte

1

4 5

2 3

Fertig!
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SCHWIERIGKEI T

✓ Vorlage  ✓ Schere  ✓ Bleistift  ✓ Kleber 

✓ Buch/Comic/Papier  ✓ Schnur 

Optional: Deko-Perlen für Aufhänger und

Karton/Karte für Popup-Karte

Vorlage

SCHWIMMBAD REVISION


